
nen Wahlkreisen zu wählenden Abgeordneten für die Wahlen zur 
Volkskammer.

(3) Die örtlichen Volksvertretungen bestimmen unter Be­
rücksichtigung der Bevölkerungszahl die Wahlkreise und die Zahl 
der in den einzelnen Wahlkreisen zu wählenden Abgeordneten für 
die Wahlen zu den örtlichen Volksvertretungen.

Wahlkommissionen

§10

Zur Vorbereitung und Durchführung der Wahlen zur Volks­
kammer und zu den örtlichen Volksvertretungen werden gebildet:
a) Die Wahlkommission der Deutschen Demokratischen Republik 

(Wahlkommission der Republik);
b) eine Wahlkommission in jedem Bezirk, jedem Kreis, jeder 

Stadt, jedem Stadtbezirk und jeder Gemeinde (Bezirks-, Kreis-, 
Stadt-, Stadtbezirks- und Gemeindewahlkommission);

c) eine Wahlkommission in jedem Wahlkreis (Wahlkreiskommis­
sion).

§11
Bildung der Wahlkommissionen

Die Wahlkommission der Republik wird vom Staatsrat spä­
testens 2 Monate vor dem Wahltag gebildet. Sie berichtet ihm über 
die Erfüllung ihrer Aufgaben.

§12
Der Staatsrat legt die Grundsätze für die Bildung der Wahl­

kommissionen in den Bezirken, Kreisen, Städten, Stadtbezirken 
und Gemeinden sowie für die Bildung der Wahlkreiskommissionen 
fest.

§ 1 3
Aufgaben der Wahlkommissionen

Die Wahlkommissionen der Republik, die Bezirks-, Kreis-, 
Stadt-, Stadtbezirks- und Gemeindewahlkommissionen leiten das 
samte Wahlgeschehen auf ihrem Territiorium. Sie überwachen
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